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Medienmitteilung vom 3. Februar 2014 
 

 

Dornach: Raiffeisenbank-Filiale von zwei unbekannten 
Männern überfallen  
 

Am Montagmorgen haben in Dornach zwei Unbekannte die Raiffeisen-

bank-Filiale überfallen. Trotz unverzüglich eingeleiteter Fahndung konn-

ten die mutmasslichen Täter mit einigen Hundert Franken in ausländi-

scher Währung flüchten. Verletzt wurde niemand. Zur Ermittlung der Tä-

terschaft sucht die Polizei Zeugen.  

 

Zwei unbekannte Männer haben am Montag, 3. Februar 2014, um ca. 9.15 Uhr, 

die Raiffeisenbank-Filiale am Bruggweg in Dornach überfallen. Einer der Männer 

ging in die Bank, der andere wartete draussen auf einem Roller. Der mit einer 

Pistole bewaffnete Mann bedrohte eine Bankangestellte und verlangte Geld von 

ihr. Die Angestellte kam der Aufforderung nach und übergab dem unbekannten 

Täter Bargeld in ausländischer Währung (US-und Australische Dollar, Euro, Briti-

sche Pfund) im Wert von einigen Hundert Franken. Der Mann verliess danach die 

Bank und flüchtete zusammen mit dem mutmasslichen Mittäter auf einem Roller 

in Richtung Arlesheim. Trotz unverzüglich eingeleiteter Fahndung durch mehrere 

Patrouillen der Polizei Kanton Solothurn und der Unterstützung der Polizei Basel-

landschaft und dem Grenzwachtkorps, konnten die Täter entkommen. Verletzt 

wurde beim Vorfall niemand.  

 

Der unbekannte Täter, welcher die Bank betrat, trug einen schwarz/weissen Mo-

torradhelm, eine schwarze Jacke, blaue Jeans und weisse Turnschuhe.  

 

Sachdienliche Hinweise zum Vorfall oder zur Identität der gesuchten Täterschaft, 

nimmt die Kantonspolizei Solothurn in Dornach entgegen, Telefon 061 704 71 

11. 
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